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Nach Gulli die ersten 2 Meter zusätzlich

zum Armaflex mit Geberit Isol ummanteln

Nach Gulli die ersten 2 Meter zusätzlich

zum Armaflex mit Geberit Isol ummanteln

Bis zum Schachteintritt
mit Geberit Isol ummanteln
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Grundlage Deckenspiegel:
+ LIN_5_A_DS_BH_04_1106_05_F

Prüfpläne - Übermittlung zur Freigabe

Grundlage Führungspläne:
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MONTAGEPLAN
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GB01
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EBENE:

SG

PLANSTAND Architektur: 

GEWERK :

MASSSTAB : GEZ. :

GEPR. :

PROJEKT :

PLANINHALT :

PLANVERFASSER :

REV. ÄNDERUNGEN DATUM GEZ. GEPR.

DATUM : FORMAT :

PLANNUMMER :
PROJ VERFASSERPHASE PLANART INDEXEBENEBAUTEIL STATUSPLANNR.

01

OBERGESCHOSS 4

N

1730x841

MONTAGEPLAN HEIZUNG+KÄLTE+SANITÄR

03

18.12.2022

04

GB

SG

STRABAG Konzerstandort LINZ

HKS
LIN_5_A_GR_BH_04_1015_06_F

LIN 0100GR

1:50
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Grundlage Kollisionspläne:
+ Kühldecke: -
+ Lüftung: -
+ Elektro: -

18.12.2022

W
W

°CTEMP. SO/WI
HEIZLAST
KÜHLLAST

Raumbezeichnung

FU

LEGENDE HEIZUNG-KÄLTE
SYSTEME RAUMSTEMPEL

EINBAUTEILE

HEIZ-KÜHLDECKEN

TIC

TI

Strömungswächter

Sicherheitstemperatur-
begrenzer

Kugelhahn

Sicherheitsventil

Lufttopf

Überströmventil

Druckbegrenzer max.

Regulierventil
Füll- und
Entleerungsventil

Absperrklappe

Rückschlagklappe

3-Weg-Ventil

Rückschlagventil

Wärmemengenzähler

Druckmessgerät

Absperrventil

Feuchtefühler

Druckfühler

Temperaturfühler/
Regler

Temperaturfühler

3WV

AV

KH

AK

2-Weg-Ventil2WV

RV
EV

SiV

UEV

RK

RSV

KO Kompensator

ZT

TF

Zeiger-Thermometer

Temperaturfühler

Motorantrieb elektrischM

DurchflussreglerDR

DifferenzdruckreglerDDR

SchmutzfängerSF

RohrtrennerRT

AbscheiderAS

AblauftrichterAT

AblaufrinneAR

PumpeP1,...

ManometerMA

Maschinen-
Thermometer

MT

Rohrbe- und
Entlüfter

RBE

Außentemperatur-
fühler

ATF

TIC

TI

STR-W

STB

Lufttopf

D-BE

WMZ

D-MG

FF

DF

FrequenzumformerFU

LuftkühlerLK

LufterhitzerLE

DruckausdehnungsgefäßDAG

PufferspeicherPS

FrischwasserstationFWS

KlimasplitgerätKSG

KreuzungsstückKS

Kreuzungs-T-Stück
mit Dämmbox

KTS-D

Druckunabhängiges
Regel- und Regulierventil

DRV

MAG Membrandruckausdehnungsgefäß

6-Weg-Ventil
mit Motoranstrieb

6WV

HZ-VL Heizung Vorlauf
Heizung Rücklauf
Kaltwasser Vorlauf
Kaltwasser Rücklauf

HZ-RL
KA-VL
KA-RL

HK-Metallrasterdecke

HK-Gipskartondecke

Gipskartondecke nicht aktiviert

ϑ

p

T

J

F

rF

Schmutzwasser-Leitung

Warmwasser-Leitung

Kaltwasser-Leitung

Verlegung im Fußbodenaufbau

Verlegung im Fußbodenaufbau

Verlegung im Fußbodenaufbau

BSM

M

WCWC

AusgussbeckenAB

HandwaschbeckenHWB

Urinal
Betätigung über
Radarelektronik

UR WaschtischWT

KüchenspüleKSP

DuschtasseDU

HebeanlageHEA

EnthärtungsanlageEHA

HygienespülstationHYG-S

DoppelwandscheibeDWS

StrömungsteilerSTR-T

BodenablaufBA

RW-AWC BarrierefreiB-WC

FrischwassermodulFWM

Regenwasser-Ablauf

000

m³
000

m³

000

m³

FU

LEGENDE SANITÄR
SYSTEME

EINBAUTEILE

SANITÄRGEGENSTÄNDE

TIC

TI

Strömungswächter

Sicherheitstemperatur-
begrenzer

Abscheider, allgemein

Rohrbe- und Entlüfter

Druckbegrenzer max.Füll- und Entleerungsventil

Druckmessgerät

Motorantrieb elektrisch

Feuchtefühler

Ablaufrinne

Druckfühler

Temperaturfühler/-Regler

Temperaturfühler

Rückspülfilter

Magnetventil

Kompensator

Motorventil

GaszählerFrequenzumformer

RV Strangregulierventil

Pumpe

KH Kugelhahn

AK Absperrklappe

AV Absperrventil

PU

FU

2-Wege-Ventil

Rückflussverhinderer
3-Wege-Ventil

RFV
3WV

SchmutzfängerSF

2WV

MagV

MV

Paßstück für Zählereinbau

KO

SV Schrägsitzventil

Ablauftrichter

Druckminderer

SiV Sicherheitsventil

Manometer

DM

PST Putzstück

Durchlauferhitzer elektrisch

Brandschutzmanschette

Wasserzähler Kaltwasser

Wasserzähler Warmwasser

GZ

WZ-K

WZ-W

FI

Differenzdruckregler

RohrtrennerRT

DDR

DE

AS

AR

M

RBE

FEV

PI

TIC

TI

FF

DF

STR-W

D-MG

D-BE

STB

AT

PWZ

ZirkulationsventilZV

Frostsichere ArmaturFA

MauerkragenMK

Trinkwasser kalt
Trinkwasser kalt enthärtet
Trinkwasser Warm
Trinkwasser
Zirkulation
Schmutzwasser

Regenwasser
Schmutzwasser fetthaltig

elektr. Rohrbegleitheizung

S01 Strangbezeichnung
fortlaufende Strangnummer
Medium (S - Schmutzwasser)

(R - Regenwasser)

Elektro-FlachspeicherE-FS Elektro-DurchlauferhitzerE-DE

p

F

rF

.....
RDOK Oberkante Rohdecke

KOK

RS
FFOK

Kanaloberkante

X

.....

RDUK

FFOK

X

Unterkante Rohdecke

RS=RDUK -
X

RDOK

Rohrsohle

RDUK

RA

.....

.....

MAßANGABE

RA=RDUK -
X

.....

FFOK

.....

Oberkante Fertigfußboden

RDUK

Rohrachse

RDOK

ÜBERSICHT:

N

LÖWENZAHNWEG

SA
LZ

BU
R

G
ER

ST
R

AS
SE

+/- 0,00 = 268,65 m ü.A.

Ausschnitt linker Bereich M 1:75

1.3
50

x0
.84

1=
0.9

16
m²



Technikräume

Gebäudeautomation in der technischen Beschreibung zu entnehmen.



12.5 - 19mm

Allgemein

K
FE-H

ahn

H
ei

zu
ng

sw
ar

m
w

as
se

r
>

35
°m

itt
le

re
Sy

st
em

te
m

pe
ra

tu
r

HINWEISE

Schacht

Die Rohbautoleranzen sind zu berücksichtigen.

H
EI

ZU
N

G

K
FE-H

ahn

15.5 - 25mm

Armaflex AF2

(Wärmepumpen, Rückkühler, etc.) sind den jeweiligen Produktdatenblättern und Maßzeichnungen zu

LINDNER

13mm

mit zusätzlicher Ummantelung lt. gültigen Richtlinien, Herstellervorschriften und Normen auszuführen.

Zwischendecke

Technikflächen berücksichtigen.

LINDNER

9.5 - 16mm

Bei allen Pluviaeinläufen sind Schallreduktionseinsätze zu verwenden.

Mineralwolle auf Alu kaschiert
+ Isogenpackmantel

G
eschlossen

13mm

Alle kondensatabscheidenden Elemente sind mit Kondensatablauf und Geruchsverschluss (befüll- und

Armaflex AF2



Leistungsschnittstelle GK LINDNER

Armaflex AF4 + Mineralwolle
+ Aluglanzblechmantel WF

Die Schmutzwasserleitungen sind als PE-HD Rohre vorgesehen.

Technikräume

Armaflex AF4 + Isogenpackmantel

Armaflex AF3

Armaturklappen

Sämtliche Armaturen bis DN 50 in Muffenausführung, ab DN 65 in Flanschausführung.

Bei den Durchtritten vom Gang zu Büro sind generell runde Ausschnitte mit
Ringspaltverschluss erforderlich (SCHALL)

Grundsätzlich ist der Schallschutz zu beachten.

Schacht



Absperrkugel
-hahn

15.5 - 25mm

Armaturklappen

Sämtliche Maße sind vor Montagebeginn eigenverantwortlich vor Ort zu prüfen.

R
eg
el
ve
nt
il

Dünnwandisolierschlauch



15.5 - 25mm
+ 30mm

s = mind. DN

Im Freien

ISOLIERLEGENDE SANITÄR

Technische Daten, Einbaukomponenten und Detailabmessungen der Großkomponenten

Armaturklappen

Überlüftung bis 3 Meter unter der Dachdurchführung
mit 10 mm Elastomer Isolierung mit Aluschutzmantel
Grund-, Fall-, Sammel- und Einzelanschlussleitungen ungedämmt

Lindner

Spezialverteiler

Klimakaltwasser
<= 10° mittlere
Systemtemperatur

Die Ausbildung der Durchführungen durch Wände innerhalb der Geschosse, hat entsprechend der

Armaflex AF2

12.5 - 19mm

G
eschlossen

K
FE-H

ahn

ISOLIERLEGENDE HEIZUNG - KÄLTE



VL

s = mind. DN

Armaflex AF4

Im Freien

ausgewiesenen Wandklassifizierung zu erfolgen.

Armaflex AF3

K
ühlen

15.5 - 25mm

Armaturklappen

Schacht

15.5 - 25mm

Armaflex AF4 + Isogenpackmantel

K
FE-H

ahn

15.5 - 25mm

TPF



RL

Technikräume



Material

H
eizen

Technikräume

Mapress-Edelstahlrohren vorgesehen.

Ab
-

w
as

se
r

Geschossdecken- und Dachdurchführungen von Rohrleitungen sind in F90 gemäß Herstellervorschrift



Mineralwolle auf Alu kaschiert
+ Aluglanzblechmantel WF

Bei Brandwanddurchführungen für Kälteleitungen ist die geschlossenzellige synth. Kautschukdämmung

12.5 - 19mm



Armaflex AF4
+ Isogenpackmantel



KÄ
LT

E

Gullyeinbau lt. Herstelleranhaben
+ elektrische Begleitbeheizung
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12.5 - 19mm

An allen Hochpunkten sind Entlüftungs- und an allen Tiefpunkten Entleerungsmöglichkeiten vorzusehen.

Zwischendecke
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und Richtlinien auszubilden.
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Rohrleitungen auf dem Dach werden zusätzlich mit Blechummantelung aus verzinktem Stahlblech oder

Armaflex AF3

Armaturklappen
+ elektr. Begleitheizung



VL

Technikräume

Armaturklappen

Zwischendecke

Die Einzelanschlussleitungen zu den Heizkörpern werden in DN15 ausgeführt.

Armaflex AF2
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Alublech wasserdicht ausgeführt.
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Armaturklappen

Die normale Regenentwässerung der Dachflächen erfolgt im Unterdrucksystem (Pluvia).

Technikräume
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

Leistungsschnittstelle Metall LINDNER

Armaflex AF4 + Mineralwolle
+ Aluglanzblechmantel WF

s = 1.2 x DN



Schacht

Alternative Fabrikate können abweichende Abmessungen aufweisen und müssen die ausgewiesenen

Armaflex AF4 + Isogenpackmantel

Die Notentwässerung der Dachflächen erfolgt in konventioneller Ausführung (mit Gefälle).

TPF

Mineralwolle auf Alu kaschiert

Brandschutz
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Zwischenwand 6mm



KH DN 20KH DN 20

KH DN 20 DRV DN 20

6WV DN 20

KH DN 20KH DN 20

Detail 2 - Generelle Ausführung aller Kühldecken!!

Dünnwandisolierschlauch
Zwischendecke

Die Kalt- und Warmwasserleitungen in der Haustechnikzentrale und die Steigstrangleitungen sind aus

Absperrkugel
-hahn

Armaflex AF2



RL

15.5 - 25mm

Die Kalt- und Warmwasserleitungen in der Geschossverteilung sind aus Mepla-Kunststoffverbundrohren
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HINWEISE
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Im Freien

Armaflex AF3

Herstellervorschriften und Normen auszuführen.

Armaflex AF4
+ Isogenpackmantel
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Informationen bezüglich der Regelung / Steuerung einzelner Räume oder Bereiche sind der

entleerbar) auszustatten!



13mm

Nach allen Gulliaustritten aus der Decke sind ersten 2 Meter zusätzlich zum Armaflex mit
Geberit Isol ummanteln.

elektr. Begleitheizung

Zwischendecke

KH DN 15KH DN 15

KH DN 15 DRV DN 15

KH DN 15

6WV DN 15

KH DN 15

Detail 1

Rohrkomponenten

Brandwanddurchführungen für Heizungsleitungen sind mit Wärmedämmschale lt. gültigen Richtlinien,

15.5 - 25mm
+ 30mm
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PP ZT TGA:
Datum: 13.01.2022
Prüfer: Stifter
Status: TGA QS geprüft mit Anmerkungen

Anmerkungen:

-Sanitär wurde bereits am 05.08.2022 geprüft bitte berücksichtigen
-Isolierlegende wurde am 11.01.2023 geprüft bitte berücksichtigen
-Hinweislegende für Montage Anmerkungen siehe Anmerkungen bitte berücksichtigen

-Es ist wie bereits besprochen ein gemeinsamer Kollisionsplan aller TGA Gewerke (Böhnisch (HKLS komplett) ,Lindner,Wasner) vorzulegen.
-Revisionsbedürftige Teile in der Zwischendecke sind Lindner/Architektur bekannt zu geben, sowohl bei Trockenbau als auch bei Metallkasettendecken.
-Deckenauslässe/Revisionen sind gemäß letzgültigen Deckenspiegelplan der Architektur auszuführen, diese sind entsprechend zu hinterlegen
-Anordnung der Regelgruppen ist nochmal mit Firma Lindner und Siemens querzuchecken und schriftlich zu bestätigen.
-Kollisionen von Rohren mit C-Profilen sind abzuändern

-Laibungsausbildungen bei Wanddruchdringungen mit der Bauleitung/Polier vor Ort im Detail besprechen.
-Die Austritte aus den EI90 Schächten ist in einem Detailplan darzustellen und vom begleitenden Brandschutz freigeben zu lassen.
-Bei den HKD Deckenanschlüssen sind entsprechende Entlüftungen zu setzen, wie im Detail angedeutet.
-Es sind für das Geschoss zum Abgleich entsprechende Regulierventile vorzusehen.
-Brandschutzmaßnahmen sind zu vermerken




Generell gilt:
•Die Prüfung und Freigabe entbindet den Auftragnehmer in keiner Weise von seiner Verantwortung, Haftung, Funktionsgarantie und Gewährleistungspflicht
•Die Kontrolle der Leitungsdimensionen ist nicht Teil dieser Prüfung
•Die einschlägigen anwendbaren Normen sind zu beachten
•Schallschutz und Raumakustik gem. ÖNORM B 8115-2
•Die Ausführung ist mit den anderen Gewerken zu koordinieren
•Der Vertrag ist einzuhalten
•Der vertraglich vereinbarte Gesamtkostenrahmen ist bei der Realisierung des vorliegenden Montageplans unbedingt einzuhalten. 
•Allfällige Brandschutzmaßnahmen sind zu beachten
•Allfällige Kollisionsplanungen mit anderen Gewerken sind zu beachten


	andere
	?
	4. Obergeschoss
	LIN_5_N_GR_BH_04_0100_00_V
	LIN_5_N_GR_BH_04_0100_01_V





